
Antje Klambt, neue Projektkoordinatorin

    

„Ich freue mich, seit Mitte Oktober die 
BAG-Zirkuspädagogik als neue 
Projektkoordinatorin unterstützen zu 
können und Euch bald persönlich kennen 
zu lernen!
Wer bin ich, wo komme ich her?
Meine  Heimat  ist  Berlin,  hier  bin  ich 
geboren  und  aufgewachsen.  Parallel  zu 
meinem Studium habe ich Theater gespielt 
und später auch Theaterpädagogik studiert. 
Ich  war  schon  immer  sehr 
frankreichbegeistert  und  bin  dann  auch 
nach  einem  ersten  Jahr  vor  Ort  in  die 
deutsch-französische  Jugendbildungsarbeit 
eingestiegen.  In  dieser  Zeit  habe  ich  viel 
mit  den  Medien  Tanz  und  Theater 
gearbeitet. Privat war ich damals gerne und 
viel  im Varieté,  und habe einige  Artisten 
und ihre Welt recht gut kennengelernt. 
Dann  war  ich  eine  Weile  die  erste 
geschäftsführende  Bildungsreferentin  der 
LKJ Berlin e.V. Aus dieser Zeit kenne ich 
einige Kollegen aus der Jugendkulturszene, 
aus der BKJ und den Mitgliedern der LKJ.
Schließlich  hat  es  mich  nach  Toulouse 
gezogen,  wo  ich  freiberuflich  als 
Projektkoordinatorin  für  unterschiedliche 
Träger,  unter  anderem  das  Deutsch-
Französische Jugendwerk, gearbeitet habe. 

Dort habe ich auch für die Clownsschule 
BATACLOWN und die 

CLOWNANALYSTES als Assistentin der 
Geschäftsführung gearbeitet.
In  den  letzten  Jahren  habe  ich  im 
gemeinsamen  Team  mit  dem  Clown 
Sylvain  Malgouyres  Clownsworkshops 
angeboten, was mir großen Spaß gemacht 
hat.  Nun  bin  ich  wieder  in  Berlin  und 
möchte  die  BAG gerne  mit  meinen 
Kompetenzen unterstützen.
Wichtig ist mir, die vorhandenen Projekte 
zu unterstützen,  noch offene „Baustellen“ 
gut  gesichert  ab  zu  schließen  und  damit 
eine  solide  Basis  für  neue  Projekte  und 
Perspektiven zu schaffen. 
Träume und Visionen sind notwendig, um 
den  spannenden  „Planeten 
Zirkuspädagogik“ lebendig zu halten. Um 
diese  jedoch  realistisch  umsetzen  zu 
können,  bedarf  es  einer  soliden  Struktur, 
eines  solidarischen  Teams  und  viel 
Kreativität.  Ich  möchte  mit  helfen,  diese 
Kräfte frei zu setzen und die BAG als eine 
Lobby  für  alle  zu  begreifen.  Mitglieder, 
LAG’s  und  BAG  gehören  für  mich 
zusammen  und  sollten  eine  Synergie  aus 
all‘  den  reichen  und  tollen  Potentialen 
bilden, die ja bereits vorhanden sind.
Das  geht  nur,  wenn  sich  alle  auch 
unterstützen,  sich  austauschen  und 
gemeinsam  nach  konstruktiven  Ansätzen 
suchen.
Soviel zu meinen Vorsätzen….bis bald!“


